
Einsatzbereiche

Spanende Bearbeitung;  
Freiform und Gesenkschmieden;  
Kaltumformung, Kaltstauchen.

Verarbeitungsverfahren

Korrosionsbeständigkeit 
Gute Beständigkeit gegen Umweltbelastun-
gen: Wasser, ländliche und städtische Atmos-
phäre bei Abwesenheit höherer Chlorid- oder 
Säurekonzentrationen. Im Lebensmittelbereich 
und bei der landwirtschaftlichen Nahrungsmit-
telbearbeitung mit bestimmten Einschränkun-
gen (z.B. Weißwein, Senf).

Mechanische Eigenschaften 
Optimale Verarbeitungseigenschaften werden 
durch eine Wärmebehandlung im Temperatur- 
bereich zwischen 1000 und 1080 °C mit an-
schließend rascher Abkühlung an Luft oder  
in Wasser erreicht.

Schmieden 
Erwärmung ohne besondere Vorkehrungen 
auf 1150 °C. Warmumformung im Bereich 
zwischen 1150 und 950 °C. Abkühlung an Luft 
oder Wasser, wenn ein Verzug nicht zu be-
fürchten ist.

Schweißen 
Der Werkstoff 1.4301 ist ohne Schwierigkeiten 
schweißbar.

Spanabhebende Bearbeitung 
Der Werkstoff 1.4301 neigt bei der Bearbei-
tung zur Kaltverfestigung. Ein Schwefelgehalt 
im Bereich von 0,020 – 0,030 % wirkt sich 
positiv auf die spanabhebende Bearbeitbarkeit 
aus.

Anmerkung
1.4301 kann schwach magnetisch sein.  
Magnetisierbarkeit kann mit steigender  
Kaltverformung zunehmen. Der Werkstoff  
ist polierfähig.

Bauindustrie; Maschinenbau; Chemische 
Industrie; Nahrungsmittelindustrie; Petro-  
und petrochemische Industrie; Lebensmit-
telindustrie;  Agrartechnik; Transportwesen;  
Automobiltechnik; dekorative Zwecke und 
Kücheneinrichtungen.

C ≤ 0,07 / Cr 17,0 – 19,5 / Ni 8,0 – 10,5
1.4301 / X5 CrNi 18-10 / DIN EN 10088 / DIN 17440 
AISI 304 / BS 304 S 15 / SiS 2332*

Nichtrostender, austenitischer Chrom-Nickel-Stahl 1.4301
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* Zum „Internationaler Werkstoffvergleich“
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